
Tele-Kiosk

Erotik

Möchte zu deinen Diensten stehen und deine
Sklavin sein. Hast du schon Fantasien was du
mit mir anstellen möchtest? � 0906 333 147
(Fr. 2.50/Anr.+ 2.50/Min.)

Verschiedene
BE;ReifeFraua.Türkeigr.Bu., F.p.,kü.!0774784502

INES & MARINA 031 311 64 64

Verschiedene

Thun; NEU ENYA, NINA, LOREEN 033 535 35 35

www.espacecard.ch

Daten, Zeit und Ort
10. Juli bis 6. August 2019, 20 Uhr
7. bis 24. August 2019, 19.30 Uhr
Seespielgelände Thun

Preise mit Abo
1. Kategorie Fr. 133.– statt Fr. 148.–
2. Kategorie Fr. 113.– statt Fr. 128.–
3. Kategorie Fr. 83.– statt Fr. 98.–

Bestellen
Über die Gratis-Hotline 0800 551 800
(Mo–Do). Max. 4 vergünstigte Tickets pro
espace.card, weitere können zum regulären
Preis bezogen werden.
Die Anzahl vergünstigter Tickets ist limitiert.
Versand- und Bearbeitungsgebühr Fr. 5.–

Erfolgsmusical «Ich war noch niemals in New York» mit den Hits
von Udo Jürgens.

Thunerseespiele 2019
EIN ANGEBOT IHRER ZEITUNG Jetzt bestellen: 0800 551 800 oder unter www.espacecard.ch

MIT ABO
FR. 15.–

GÜNSTIGER

Massagen, zärtl.❤CH-Lady 079 834 82 32

Geiler Sex im Mini ohne Slip !! +Esc. 079 932 63 45

Pressure) leitet nachts einen sanften Luft-
strom in eine Nasen- oder Gesichtsmaske.
Im Nasen-Rachen-Raum entsteht so ein
erhöhter Druck, der die Atemwege offen-
hält. Dadurch atmen die betroffenen Per-
sonen während des Schlafes wieder nor-
mal, ohne Atemaussetzer und Schnarchen.

Immer müde – das war einmal…

«Dank meiner Nasenmaske habe ich
nachts keine Atemaussetzer mehr und bin
tagsüber viel fitter, konzentrierter und
auch leistungsfähiger», stellt Roland Has-
selmann zufrieden fest.

Atemaussetzer im Schlaf führten
bei Roland Hasselmann dazu, dass
er sich tagsüber kaum wachhalten
konnte. Dank der Betreuung durch
die Lungenliga fühlt sich der
60-Jährige trotz Schlafapnoe wie-
der fit.

«Ich war oft so müde, dass ich morgens
am liebsten gleich wieder ins Bett gefallen
wäre und tagsüber immer wieder kurz
eingenickt bin», erzählt Roland Hassel-
mann (60). Der Lehrer aus dem Berner
Oberland litt schon lange an übermässiger
Tagesmüdigkeit und starkem Schnarchen
in der Nacht: «Die Untersuchung durch
den Lungenfacharzt ergab, dass meine
Atmung während des Schlafs mehrfach
aussetzt. Ich erhielt die Diagnose
Schlafapnoe.»

Die kurzen Atemaussetzer im Schlaf wer-
den von den Betroffenen oft nicht wahr-
genommen. Aber solche Atemaussetzer
verunmöglichen einen erholsamen Schlaf.
Tagesmüdigkeit, Erschöpfung, Konzentra-

tionsstörungen und oft auch verminderte
Leistungsfähigkeit sind die Folge. Zudem
steigt für die Betroffenen das Risiko für
Bluthochdruck, Herzinfarkt, Diabetes so-
wie Unfälle am Arbeitsplatz oder im Stras-
senverkehr durch Sekundenschlaf.

Zu den häufigsten Symptomen von
Schlafapnoe zählen:

PUBLIREPORTAGE

Wenn der stärkste Kaffee nicht mehr nützt:
Es könnte Schlafapnoe sein.

Morgendliche
Kopfschmerzen

Konzentrations-
störungen

Atemaussetzer
im Schlaf

Starkes Schnarchen

Tagesmüdigkeit,
Erschöpfung

Diagnose Schlafapnoe: Lassen
Sie sich von der Lungenliga Bern
beraten.

Die Lungenliga Bern berät und
betreut über 10’000 Schlafapnoe
Kundinnen und Kunden.

Die Lungenliga Bern:

- passt Masken individuell an und ver-
fügt über ein grosses Maskensortiment

- vermietet Geräte für die Schlafapnoe-
Therapie und erklärt die Gerätehand-
habung

- unterstützt die Integration der Thera-
pie in den Alltag

- fördert das Selbstmanagement mit
kompetenter Beratung, Tipps und
Tricks und unterstützenden Mass-
nahmen wie Telemonitoring

- überprüft systematisch den Therapie-
verlauf und erstellt regelmässig
Berichte an den Lungenfacharzt

www.lungenliga-be.ch

Immer müde? Machen Sie den
Schlafapnoe-Risikotest der
Lungenliga!

Der Online-Test der Lungenliga über-
prüft Ihr Schlafapnoe-Risiko in nur
fünf Minuten. Dieser Auswertung
entnehmen Sie, ob eine vertiefende
ärztliche Abklärung angezeigt ist.

www.lungenliga.ch/test

«Nach der Diagnose wurde mir empfoh-
len, mich von der Lungenliga beraten zu
lassen. Ich erhielt von der Lungenliga ein
Schlafapnoe-Gerät». Dieses sogenannte
CPAP-Gerät (Continuous Positive Airway MEHR LUFT FÜRS LEBEN

CH 51j. Nur Hausbesuche 079 133 66 86

Mulattin 35j., Knack-Po, XXL-Bu., gr. Nippel,
Schönheit & Erfahrung! Privat! 077 996 62 78

50 Spendenfranken =
110 kg Lebensmittel
an Bedürftige
Jetzt spenden: 60-788185-5 | www.schweizertafel.ch

Ihre Spende bewegt
Tonnen

23

Wetter
Freitag, 29. März 2019

Leserbriefe

Sicherheit für Kinder
Für viele Kinder ist die Sulgenbach-
strasse eine wichtige Verbindung. Sie
ist Schulweg und führt zum nahe
gelegenen Monbijoupark oder zum
Kindertreff Chinderchübu. Gleichzei-
tig ist diese enge und von vielen
parkierten Autos gesäumte Quartier-
strasse eine äusserst beliebte
Schleichroute für Automobilistinnen
und Automobilisten. Aus Beobach-
tung wissen wir, dass viele Verkehrs-
teilnehmer dieser Unübersichtlich-
keit zu wenig Rechnung tragen und
zügig durch die Sulgenbachstrasse
fahren. Dies bewirkt, dass Kinder
sich auf ihren Schul- und Freizeitwe-
gen nicht sicher bewegen können.
Wir sind deshalb erfreut, dass die
Verkehrsplanung der Stadt Bern
einen Versuch startet, um die Sicher-
heit der Kinder zu erhöhen.
Matthias Gunsch, Bern
Kindertreff Chinderchübu

Neues wagen
Als Anwohnerin dieser kleinen
Quartierstrasse halte ich in erster
Linie fest, dass der Schleichverkehr
von Autofahrerinnen und -fahrern,
die den Eigerplatz umfahren wollen,
ein unerträgliches Ausmass ange-
nommen hat und eine reale Gefahr
für die vielen Kinder auf dem Weg
zur Schule, zum Chinderchübu oder
zum Monbijoupark darstellt. Eine
sofortige Lösung ist gefragt, denn
die Sicherheit der Kinder lässt kei-
nen Aufschub zu.

Ob diese mit einem zwei- oder
dreiteiligen Fahrverbot nun gewähr-
leistet wird, ist zweitrangig. Zentral
ist, dass die Stadt Bern hier vorwärts-
macht und auch etwas Neues wagt.
Luzia Siegrist, Bern

Stadt Bern E-Bikes sollen von Velohauptroute
verbannt werden, «Bund» vom 27. März

DAS SCHWEIZER WETTER FERNSEHEN
24 Stunden auf allen Schweizer Kabelnetzen,
TV-Portalen und online

MeteoNews AG | Peter Wick | meteonews.ch
Ihre persönliche Wetterberatung: 0900 575 775
(CHF 2.80/Min. vom Schweizer Festnetz)
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Kaltfront Warmfront Okklusion H Hochdruckzentrum T TiefdruckzentrumHeute um 14 Uhr:

Europa heute

Ablesung am
Luftdruck (14 Uhr) hPa
Temperatur Maximum °C
Temperatur Minimum °C
Niederschlag (Tagessumme) mm
Sonnenschein (Tagessumme) h
Ozon (max. Stundenmittel) µg/m3

Wetterdaten Bern

Welt heute

Europa
Amsterdam
Athen
Barcelona
Berlin
Bordeaux
Brüssel
Budapest
Cannes
Dublin
Frankfurt
Hamburg
Helsinki
Istanbul
Kopenhagen
Larnaca
Las Palmas
Lissabon
London
Madrid
Malaga
Moskau
Oslo
Palma d. M.
Paris
Prag
Reykjavik
Rom
Stockholm
Venedig
Wien
Zagreb
Afrika
Algier
Casablanca
Dakar
Johannesburg
Kairo
Kapstadt
Nairobi
Asien
Antalya
Bangkok
Delhi
Dubai
Hongkong
Jakutsk
Manila
Mumbai
Peking
Seoul
Shanghai
Singapur
Tel Aviv
Tokio
Nordamerika
Chicago
Denver
Los Angeles
Miami
Montreal
New York
San Francisco
Vancouver
Washington
Lateinamerika
Bogotá
Buenos Aires
Havanna
Mexiko-Stadt
Rio de Janeiro
São Paulo
Ozeanien
Auckland
Darwin
Papeete / Tahiti
Sydney
s–sonnig, f– freundlich,
w–wolkig, b–bedeckt, R–Regen,
S–Schnee, SR–Schneeregen,
G–Gewitter, N–Nebelungeeignet möglich optimal

Freizeitwetter

Sonne/Mond Biowetter/
Schadstoffe

Herz/Kreislauf
Migräne
Rheuma
Magen/Darm
Nerven
Feinstaub
Stickoxide
Ozon

s – sonnig, f – freundlich, w – wolkig,
b – bedeckt, R – Regen, S – Schnee,
SR–Schneeregen, G–Gewitter, N–Nebel

Bergwetter

Corvatsch (3451 m)
Jungfraujoch (3466 m)

Matterhorn (4478 m)

Pilatus (2128 m)

Weissfluhjoch (2693 m)
Säntis (2502 m)

Titlis (3238 m)

Gantrisch (2175 m)
Stockhorn (2190 m)
Brienzer Rothorn (2350 m)
Niesen (2362 m)
Lauberhorn (2472 m)

Schilthorn (2970 m)

Wildstrubel (3244 m)
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Eiger (3967 m)
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Niederhorn (1963 m)

Kl. Scheidegg (2061 m)
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Warnkarte heute
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Nachmittagstemperaturen
Frühtemperaturen

Windrichtung
Windstärke (km/h)

Heute in der Schweiz

St.Moritz

Sitten

90% 85% 80% 75% 70% 65%Wahrscheinlichkeit

Alpensüdseite

Alpen 1500 mü.M.

Alpennordseite

Aussichten

Bern

Biel

Murten

Brienz

Adelboden

Interlaken

Grindelwald

Thun

Freiburg

Gstaad

Jungfraujoch

Chasseral

Napf

Bern

Windrichtung
Windstärke (km/h)

Frühtemperaturen
Nachmittags-
temperaturen

Region Bern heute:AmMorgen sind ein
paar Hochnebelschwaden möglich, die
sich aber bald auflösen. Sonst scheint
die Sonne mit lediglich ein paar Quell-
wolken am Nachmittag vor allem über
dem Jura sowie dem Oberland. Nach
kaltemMorgenwerden amNachmittag
milde 15 Grad erreicht.

Allgemeine Lage: Das umfangreiche
Hochdruckgebiet Irmelin verlagert sich
zunehmend nach Mittel- und Osteuro-
pa, somit ist das Wetter von der Iberi-
schen Halbinsel bis zum Schwarzen
Meer hochdruckbestimmt.

Aussichten: Das Wochenende bringt
viel Sonnenschein und blauen Himmel
mit sich jeweils am Nachmittag vor
allem über dem Jura und den Voralpen
bildenden Quellwolken. Mit 16 bis
21 Grad ist es dazu sehr mild.

Meist sonnig und
tagsübermild
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ANZEIGE

Schöne alte Zeit
Ich habe 1957 mein Staatsexamen an
den Zahnmedizinischen Kliniken der
Universität Bern bestanden. Damals
war es üblich, dass die Absolventen
nach dem «Staats» von der Firma
Koelliker in Bern (Zahnmedizinische
Ausrüstungen und Materialien) nach
Stuttgart zu den Ritter-Werken und
nach Nürnberg zu Siemens eingela-
den wurden. Nebst denWerksbesich-
tigungen wurde da nach Noten gefei-
ert, die Reisen dauerten so drei bis
vier Tage. In den 70er-Jahren war ich
Leiter der Gehilfinnenschule des
Kantons Bern, eine Verbandsschule.
Da wurden wir wiederum von Dental-
firmen gesponsert und konnten
Diplomreisen nach Bologna, Florenz,
Venedig und Paris durchführen.
Und.. . es gab nie einen kritischen
Artikel in der Presse; schöne alte Zeit.
Hans Flury, Bern, Dr. med. dent.

Uni Bern Mediziner lassen
sich Ferien sponsern,
«Bund» vom 25. März

Es fehlt ein griffiges Gesetz
Dass die Mieter aus Bequemlichkeit
oder aus Scheu vor dem Aufwand ihre
Rechte nicht einfordern, hat wohl
berechtigte Gründe. Eher früher als
später erhalten unbequeme Mieter
ihre Quittung in Form einer Kündi-
gung.Wenn auch die Vermieter
verpflichtet wären, die Mieten nach
dem geltenden Referenzzinssatz
anzupassen, müssen sie das nicht von
sich aus tun. Genau hier liegt doch
die Problematik. Schon allein die
Bezeichnung «Referenzzinssatz»
erklärt sich ja als Empfehlung und
nicht als Forderung. Es fehlt eindeu-
tig ein griffiges Gesetz, das den
errechneten «Index-Zinssatz» als
absolut verbindlich erklärt! Diskus-
sionen über die Zweifel, wer nun han-
deln muss – Mieter oder Vermieter –,
wären alsdann eindeutig geklärt.
Arthur Liechti, Gümligen

Mietzinse Mieter,
fordert euer Geld!,
«Bund» vom 23. März

Leserbriefe im Internet aufgeben:
leserbriefe.derbund.ch

Liebe Leserinnen und Leser

Die Redaktion freut sich über Zuschrif-
ten und bittet um Verständnis, dass aus
Platzgründen leider nicht alle veröffent-
licht werden können. Kurz gefasste
Briefe werden in der Regel bevorzugt.
Diffamierende und anonyme Schreiben
werden nicht abgedruckt. Die Redak-
tion entscheidet über Auswahl und
Kürzungen. Korrespondenz kann keine
geführt werden.

E-Mail: leserbriefe@derbund.ch

Zu kalt?
Heizen und kochen
mit gazenergie.ch


